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Bezirksoberliga Herren Nord

SSV Radenbeck-Zasenbeck : MTV Vorsfelde 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim MTV Vorsfelde – 9:7 Auswärtserfolg

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die der MTV
Vorsfelde das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Nord beim SSV Radenbeck-Zasenbeck am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Bergmann / Greiser im 3. Saisonspiel. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende das Satzverhältnis von 30:29.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Lemme / Selent bei ihrem 3:1 gegen
Altmann / Keil. Einen knappen Sieg feierten Pörschke / Wichmann beim 13:11, 7:11, 10:12, 11:9, 11:
6 gegen Bergmann / Greiser, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Matulovic / Aulig wurden Schulz / Carminke ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Christoph Pörschke machte dagegen mit Erik Greiser beim 11:6, 11:
8, 11:4 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Jan Lemme machte mit Marcus
Bergmann beim 11:9, 11:7, 11:9 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. In toller Verfassung
präsentierte sich Marcel Schulz im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Wolfgang Keil. Einen wichtigen Sieg verpasste Willi Wichmann beim
5:11, 9:11, 11:6, 6:11 gegen Thomas Altmann. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Selent das Match gegen
Kevin Aulig letztlich mit 1:3 verlor. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Chris Carminke beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Stefan Matulovic. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph Pörschke seinem Gegner Marcus Bergmann beim
deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Erik Greiser zeigte Jan Lemme seinem Gegner ganz klar die
Grenzen auf. Fünf Sätze beharkten sich Marcel Schulz und Thomas Altmann, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Willi Wichmann
gegen Wolfgang Keil, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Keil jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:8, 5:11, 9:11, 8:11. Wenig Gegenwehr bekam
Stefan Selent beim 3:0 von Stefan Matulovic. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Chris Carminke hatte gegen
Kevin Aulig beim 10:12, 6:11, 8:11 nichts zu bestellen. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Den Sieg von Bergmann / Greiser
konnten Lemme / Selent im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Radenbeck-Zasenbeck nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten
auf, während der MTV Vorsfelde vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen den TSV
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Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV
Radenbeck-Zasenbeck bestreitet hingegen das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TSV
Grasleben.

 Punkte:
 SSV Radenbeck-Zasenbeck

Doppel: Lemme / Selent (1), Pörschke / Wichmann (1), Schulz / Carminke (0) 
Einzel: C. Pörschke (2), J. Lemme (2), M. Schulz (0), W. Wichmann (0), S. Selent (1), C. Carminke
(0) 

 MTV Vorsfelde
Doppel: Bergmann / Greiser (1), Altmann / Keil (0), Matulovic / Aulig (1) 
Einzel: M. Bergmann (0), E. Greiser (0), T. Altmann (2), W. Keil (2), S. Matulovic (1), K. Aulig (2)


